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«Rzi-f» für dit ZtcktOi-ff-?

Liebe Leserinnen, liebe Leser

Allerorten wird derzeit über die «Digital Maturity», die digitale
Reife gesprochen, die es zu erreichen gilt - da steht der Gesellschaft

ein grosser Lernprozess bevor. Auch und gerade im

Gesundheitswesen. Das elektronische Patientendossier (EPD) in

der Schweiz und das Gesundheitsdaten-Netzwerk in Deutschland

kann man als Vorboten umwälzender Entwicklungen betrachten

(S. 29). Ich persönlich stehe dem allem mit ambivalenten

Gefühlen gegenüber. Kompromisslos bin ich jedenfalls in einer

Hinsicht: Überliefertes und neues Wissen über die Heilkraft der

Natur muss ihren Platz haben. Egal, wie digital sich unsere Welt

entwickeln wird.

Was sich unabdingbar verändern muss, ist die Pflege. An welch

aberwitzigen Kapazitätsgrenzen Pflegekräfte täglich
entlangbalancieren, konnte ich bei meiner Grossmutter, die zuletzt im

Seniorenheim versorgt wurde, selbst erleben. Das ganze System

ist auf Standardisierung angelegt - doch das funktioniert nicht,

wenn Menschen mit Menschen arbeiten. Dabei gibt es längst

neue Modelle, die hervorragend laufen, z.B. in Holland (S. 26).

Vergessen sollten wir nie, dass unser Körper ein wahres Wunderwerk

ist und über grossartige Selbstheilungskräfte verfügt. Diese

zu fördern, ist die Kunst, bei der wir Sie unterstützen möchten.

Zum Beispiel in dieser Ausgabe im Hinblick auf die Pflege von

Narben (S. 15).

Sie kennen das schon: Januar/Februar gibt es die «GN» als

Doppelnummer. Randvoll mit Informationen und «versüsst» mit
einem Rätsel inklusive toller Preise. Machen Sie mit, wir freuen

uns auf Ihre Einsendungen!

Geben Sie gut auf sich acht!

Herzlichst, Ihre

Andrea Pauli

a.pauli@verlag-avogel.ch
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